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(1) Laufbahnrechtliche Entscheidungen sind, soweit sie Ernennungen, die Zulassung zur beruflichen
Entwicklung und den Aufstieg betreffen, nach Maßgabe des § 9 des Beamtenstatusgesetzes sowie unter
Berücksichtigung des § 10 des Landesgleichstellungsgesetzes vom 9. November 1999 (GV. NRW. S.
590) in der jeweils geltenden Fassung zu treffen. Sie sollen regelmäßig auf der Grundlage aktueller
dienstlicher Beurteilungen getroffen werden. Bei Auswahlverfahren für die Einstellung können
Auswahlinstrumente nach Absatz 4 als Grundlage für die Entscheidung herangezogen werden.
Unberührt bleiben die allgemeinen Ernennungsbedingungen, die laufbahnrechtlichen Voraussetzungen
und die im Vorfeld der Auswahlentscheidung konkretisierten zwingenden Anforderungen an Eignung,
Befähigung und fachliche Leistung.

(2) Zu dienstlichen Beurteilungen können weitere Auswahlinstrumente nach Absatz 4 hilfsweise
herangezogen werden, wenn eine abschließende Entscheidung über Eignung, Befähigung und fachliche
Leistung der Bewerberinnen und Bewerber auf Grundlage dienstlicher Beurteilungen nicht möglich ist.

(3) Neben dienstlichen Beurteilungen können weitere Auswahlinstrumente nach Absatz 4 als unmittelbar
mitentscheidend herangezogen werden, um Eignung, Befähigung oder fachliche Leistung festzustellen,
insbesondere bei Auswahlverfahren für die Zulassung zum Aufstieg und zur beruflichen Entwicklung, bei
denen die Eignung und Befähigung für die Wahrnehmung von Aufgaben der höheren Laufbahn oder
Laufbahngruppe überprüft werden.

(4) Als weitere Auswahlinstrumente können wissenschaftlich fundierte Auswahlmethoden, insbesondere
strukturierte Interviews, computerbasierte Tests, Assessment-Center und Potentialanalysen
herangezogen werden. Diese müssen geeignet sein, eine Feststellung zu mindestens einem der Kriterien
von Eignung, Befähigung oder fachlicher Leistung zu treffen. Die Wahl und Gewichtung der
Auswahlinstrumente sowie die wesentlichen Inhalte der Durchführung sind in nachvollziehbarer Weise
festzulegen und zu dokumentieren.

(5) In den Laufbahnverordnungen und den Verordnungen nach § 7 Absatz 2 können nähere Regelungen,
insbesondere zu der Wahl weiterer Auswahlinstrumente im Sinne des Absatzes 4, der Gewichtung und
der konkreten Ausgestaltung des Auswahlverfahrens getroffen werden.
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